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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Im Sommer, so scheint es mir manchmal, gehen die Uhren an-

ders. Die Tage sind länger, man hat Zeit für einen Plausch auf 

der Straße oder über den Gartenzaun, abends für ein gemüt-
liches Glas Wein oder Bier mit der Familie oder guten Freunden 

auf der Terrasse oder im Garten… 
Und obwohl das so ist, erscheint es mir ebenso, dass die soge-

nannte „schönste Zeit im Jahr“, der Urlaub, immer schneller 
vergeht als alle anderen Wochen im Jahr. 
 

In diesem Jahr haben wir ja schon viele Tage den Sommer genossen. Ich hoffe, er 

bleibt uns noch lange erhalten mit sonnigen Tagen und schönen langen und lauen 

Abenden und Nächten. Zeit, um die Seele baumeln zu lassen, zur Ruhe zu kommen, 
den Alltag zumindest auf den nächsten Tag zu verschieben. Und wenn dann auch 

noch der langersehnte Urlaub dazu kommt… Kein Druck aus der Arbeit, kein Leis-
tungsdruck von der Schule, einfach nur in den Tag hineinleben. Nichts müssen, aber 

alles können! Wunderbar! 
 

Zwei Dinge fallen mir zu dieser Zeit ein: 
Zum einen die Maus Frederick aus dem schönen Bilderbuch von Leo Lionni. Den Som-

mer über sammelt sie, sehr zum Missfallen der übrigen Familie kein Korn, keine Nüsse 

oder sonstiges Fressen, sondern ganz besondere Vorräte für den Winter. Kein Futter, 
sondern „Seelenfutter“. Farben, Worte, Erinnerungen.  

Und dank Frederick hat es die Mäusefamilie im Winter schön warm, wenn sie sich an 
die Sonne erinnert und auch das Grau des Winters wird bei den Erzählungen von 

Frederick schön bunt.  

Vielleicht gelingt es Ihnen auch, aus diesen Sommer- und vielleicht auch Urlaubsta-
gen viel von dieser Leichtigkeit, Freiheit und Entspanntheit hinüber zu retten in Ihren 

Alltag, wo das leider immer sehr schnell untergeht und vergessen wird.  
 

Zum anderen der Vers in der Bibel:  
„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stun-

de.“ (Prediger Salomo 3, 1). Der Alltag ist wichtig in unserem Leben. Für die Struktur, 
für unseren Lebensunterhalt, für eine gewisse Routine, die es leichter macht.  

Aber eben auch dafür, die anderen Zeiten schätzen und genießen zu können. Die Zei-

ten, in denen wir eben nichts müssen, aber alles können. Die Zeiten, in denen wir zur 
Ruhe kommen, abschalten können und auch wieder ein Stück weiter bei uns selbst 

ankommen können. 
Und Beides hat seine Zeit, seine Notwendigkeit und seine Berechtigung! 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer mit vielen bewahrens-

werten „Frederick-Momenten“ und in dem Bewusstsein, das Alles auch so richtig ge-
nießen und sich daran freuen zu dürfen. 
 

Ihre Sabine Dresel, Diakonin 
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Gruppen und Kreise 
 

Froschchor 
Vorläufig Pause, keine Probe 

 
Singkreis 

Probe projektbezogen nach Abspra-

che im Martin Luther-Haus 
 

Posaunenchor Rügheim 
Probe Montags 19:30 Uhr 

Leitung: Robert Grüll 
 

 
 
Posaunenchor Kleinmünster 

Probe Montags 19:30 Uhr 
Leitung: Siegfried Sauerteig 

 

Frauentreff  

 Do, 19. Juli, 18:30 Uhr, Abfahrt 
Marktplatz Rügheim zum Wein-

bergs-Spaziergang mit Einkehr 
in Ziegelanger. Bitte im Pfarramt 

anmelden! 
 Do, 20. September, 19:30 Uhr: 

„Wirtshaussingen“ - Gemütlich-

keit mit deftiger Mitbring-Brot-
zeit im MLH 

 Do, 18. Oktober, 19:30 Uhr im 
MLH; „Unterstützung im Alter, 

zu Hause alt sein – zwei 

Polinnen erzählen aus ihrem  
Wirkungskreis 

 Seniorenkreis Kleinsteinach 
(14:30 Uhr)  

 Do, 19. Juli 

 Do, 20. September: Ausflug 
 Do, 18. Oktober: Oktoberfest  

 
Seniorenkreis Rügheim (14 Uhr)  

 Do, 19. Juli: „Rügheim in Bildern“ 

mit Werner Lambach 

 Do, 27. September: Tagesfahrt 
nach Bad Windsheim 

 Do, 25. Oktober: Thema steht lei-
der noch nicht fest, wird aber so 

bald wie möglich nachgereicht 

 

Gesprächskreis 

Mit Elisabeth Hager (Tel. 50 26 66): 
 

 03. und 17. Juli 
 11. und 25. Sept. 

 09. und 23. Okt. 

 
Hausfrauenfrühstück in 

Altenstein 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat, 

von 9:00 – 11:00 Uhr im CVJM-Heim 

in Altenstein. Unkostenbeitrag 8,-- €  

 Mi, 11. Juli 

 Mi, 12. September 

 Mi, 10. Oktober 
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     für Wärme und Würde… 
 
 

    Kleidersammlung 
    Kleidung – Schuhe – Haushaltswäsche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
Rechtliche Hinweise: Die Durchführung der Sammlung erfolgt durch die Spang-
enberg Textilien GmbH – gebrauchte Kleidungfür humanitäre Hilfe, Magdebur-
ger Tor 15, 38350 Helmstedt, Tel.: 05351.52354-0 als Dienstleister für die Deut-
sche Kleiderstiftung Spangenberg-Sozial-Werk e. V.  
Prüfen Sie bitte die Kleidung, die Sie uns spenden. Für Wertsachen, insbesonde-
re Bargeld und Schmuck, die in der Kleidung verblieben sind, können wir keine   
Haftung übernehmen. 

 

Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab. 
 

der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 

Rügheim mit Kleinmünster,  

Kleinsteinach und Humprechtshausen     
 
Stellen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche  

im Plastikbeutel wetterfest verpackt 
 

am Samstag, 30. Juni 2018 

bis spätestens 09.00 Uhr 
 

vor Ihr Haus bzw. an die nächste Fahrstraße. 

In Kleinmünster, Kleinsteinach und Humprechts-

hausen bringen Sie sie bitte rechtzeitig vorher zu 

den bekannten Sammelstellen!  
Freiwillige Helfer sammeln im Laufe des Tages 

mit Fahrzeugen die Sachen ein. 
 

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihr Dekan J. Blechschmidt,  

Ihre Kirchengemeinde und die Deutsche Kleiderstiftung. 
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Kirchenvorstandswahlen  
 

Miteinander Gemeinde leiten. Darum geht es im Kirchenvorstand. Er ist eine evan-

gelische Spezialität, denn in ihm beraten und entscheiden gewählte und berufene 

Ehrenamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen und Pfarrern auf Augenhöhe. 
 

Am Sonntag, 21. Oktober 2018 finden in der gesamten Evangelisch- 
Lutherischen Kirche in Bayern die Kirchenvorstandswahlen statt. Heuer sind diese 

Wahlen so organisiert, dass jede/r aus der Gemeinde, die / der wahlberechtigt ist, 
die Wahlunterlagen per Post zugeschickt bekommt. Dann können Sie sich aussuch-

en, ob Sie die Briefwahlunterlagen ausfüllen und im Pfarramt abgeben (oder hin-

schicken) wollen, oder ob Sie am Wahltag persönlich vorbeikommen wollen und 
Ihren Stimmzettel im Wahllokal ankreuzen. 
 

Das Wahllokal in Rügheim ist das Martin- Luther- Haus. Es 
ist am 21. Oktober von 10°° Uhr bis 16°° Uhr geöffnet. 
 

Das Wahllokal in Kleinmünster ist der Pfarrsaal in der Alten 
Schule. Er ist am 21. Oktober von 11°° Uhr bis 16°° Uhr 
geöffnet. 
 

Neben dem Dekan / der Dekanin wird in Rügheim der nächste Kirchenvorstand 
aus fünf gewählten und einer berufenen Person bestehen, in Kleinmünster aus 

drei gewählten und einer berufenen Person. 
 

Die Kandidaten/innen, die sich in unseren beiden 
Gemeinden zur Wahl stellen, werden Ihnen auf dem 
Einlegeblatt in diesem Gemeindebrief vorgestellt. 
 

Egal, ob Sie sich für die Brief-

wahl entscheiden oder per-

sönlich vorbeikommen wollen: 
Hauptsache Sie beteiligen sich 

an dieser Wahl! 
 

Sie haben die Wahl! Bitte 
unterstützen Sie Ihre Kirchenge-

meinde und Ihren Kirchen-

vorstand mit Ihrer Stimme und 
kommen Sie wählen! 
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Gottesdienste 
 

Juli 
 

Fr, 29.06. Peter und Paul 

10:00 Rügheim GD   
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

So, 01.07. 5. So nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster  
Kollekte: Aktion 1+1 

 

So, 08.07.  6. So nach Trinitatis  
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Kindertagesstätten 

 
So, 15.07.  7. So nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 

10:30 Kleinsteinach (ökum. GD zum 
Pfarr- u. Kinderkrippenfest) 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 22.07. 8. So. nach Trinitatis  

10:00 Kleinmünster (ökum. Pfarrfest) 
Kollekte: Kirchenkreis Mecklenburg 

 
So, 29.07. 9. So. nach Trinitatis  

09:00 Rügheim 
10:00 Kindergottesdienst Traktorfahrt 
10:00 Kleinmünster, GD m. Abendmahl  

Kollekte: Posaunenchorverband 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

August 
 

So, 05.08. 10 So. nach Trinitatis  

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim, GD m. Abendmahl 

Kollekte: Verein z. Förderung d. christl.-

jüdischen Gesprächs in der ELKB 
 

So, 12.08.  11. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Dekanatskollekte; Gemeinden 
helfen Gemeinden und Nachwuchsför-

derung kirchl. Mitarbeiter 
 

So, 19.08. 12 So. nach Trinitatis  
09:00 Kleinsteinach 

10:00 Rügheim   

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 26.08.  13. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Diakonie Bayern 
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September 
 

So, 02.09. 14. So. nach Trinitatis 

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim 

Kollekte: Gehörlosenseelsorge 
 

So, 09.09.  15. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster  

Kollekte: Gefängnisseelsorge 
 

So, 16.09.  16. So. nach Trinitatis 

09:00 Kleinsteinach 

10:00 Rügheim 

10:00 Krabbelgottesdienst im MLH 
Kollekte: Theol. Ausbildung in Bayern 

 
So, 23.09.  17. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 

10:00 Kindergottesdienst im MLH 
10:00 Kleinmünster  

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 30.09.  18. So. nach Trinitatis 

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim 

Kollekte: Beit Jala 
 

 
 

 

 
 

 

 

Oktober 
 

So, 07.10.  Erntedank 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster  

Kollekte: Mission EineWelt 
 

So, 14.10.  20. So. nach Trinitatis 

09:00 Kleinsteinach 
10:00 Rügheim (Kirchweih-GD) 

Kollekte: Diakonie Bayern 
 

Mo, 15.10. Kirchweihmontag 
10:00 Rügheim 

Kollekte: eigene Gemeinde  

 
So, 21.10.  21. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 
10:00 Krabbelgottesdienst im MLH 
10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Neuendettelsau 
 

So, 28.10.  22. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 

10:00 Kindergottesdienst im MLH 
10:00 Kleinmünster (Kirchweih-GD) 
Kollekte: Dekanatskollekte für Kirchen-

musik 
 

Mi, 31.10. Reformationstag 

19:30 Festgottesdienst 

         anschließend Dekanatsempfang 

Kollekte: Dekanat 
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Nelson Mandela 
 

Am 18. Juli würde 
Nelson Mandela 100 

Jahre alt werden. Im 

Jahr 1918 wurde er in 
Mvezo in der Transkei in 

Südafrika geboren. Er 
gehörte zur Volksgruppe 

der Xhosa. 

Nach der Schulzeit hat 
er Jura studiert, was im 

damaligen Südafrika für 
Menschen mit schwar-

zer Hautfarbe nicht ein-
fach war. Im Jahr 1952 

hat er mit seinem 

Weggefährden Oliver 
Thambo die erste von 

Schwarzen geleitete 
Anwaltskanzlei eröffnet. 

Schon vorher war er Mitglied des ANC (African Nation Congress) geworden, und als im 

Jahr 1948  von der weißen Regierung das „Apartheid“- System der Rassentrennung in 
Südafrika eingeführt wurde, wurde er zu einer der wichtigsten Sprecher der Schwarzen. 

Er organisierte mehrere Aktionen zivilen Ungehorsams gegen die Regierung und führte  
später den militanten Flügel des ANC und ging in den Untergrund.  

Am 5. August 1962 wurde er verhaftet und musste dann insgesamt 27 Jahre seines 

Lebens im Gefängnis verbringen, die meiste Zeit auf der Gefängnisinsel „Robben Island“ 
bei Kapstadt. 

Erst im Jahr 1990 in der Regierungszeit von Willem de Klerk wurde Mandela frei-
gelassen. Im Jahr 1994 fanden dann in Südafrika die ersten demokratischen Wahlen 

statt, und Nelson Mandela wurde mit überwältigender Mehrheit zum Präsidenten des 
Landes gewählt. 

Während seiner Regierungszeit hat er gezeigt, dass christliche Werte, v. a. Frieden und 

Versöhnung, auch eine politische Wirkung haben können. Ein Land, das sich mit seiner 
Politik diesen Werten verpflichtet fühlt, kann sich tatsächlich positiv verändern. Er ist in 

dieser Zeit ein Vorbild für viele Menschen überall auf der Welt geworden. Im Jahr 1999 
ist er als Präsident zurückgetreten, so wie er es vorher angekündigt hatte.  

Leider wurde seine Politik von seinen Nachfolgern nicht weitergeführt, so dass es heut-

zutage in Südafrika große soziale Probleme gibt. Das ändert aber nichts an der Tat-
sache, dass Mandela gezeigt hat: Versöhnung ist möglich!  

Nelson Mandela ist am 5. Dezember 2013 im Alter von 95 Jahren in Johannesburg 
verstorben. 
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Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: 
Mo bis Fr vormittags,      8:00 bis 12:00 Uhr 
Mo bis Do nachmittags, 13:00 bis 16:30 Uhr 
 
Dekanat u. Pfarramt, 
Dekan Jürgen Blechschmidt: 
Tel        (0 95 23) 95 01 55 
Fax       (0 95 23) 950156 
E-Mail   dekanat.ruegheim@elkb.de 
 

Diakonie Maroldsweisach 
Tel        (0 95 32) 9 22 30 

 
 

Diakonin Sabine Dresel 
Tel        (0 95 23) 95 01 55 
E-Mail  sabine.dresel@elkb.de 
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Volksbank Haßberge 
IBAN: DE577936315110307184760 
BIC:   GENODEF1HAS  
 

Redaktionsschluss: 
Beiträge oder Termine für die nächste Ausgabe 
bitte bis 04. Oktober 2018 melden.  
www.ruegheim-evangelisch.de 

 

Gott steht am Anbeginn, und er wird alles enden. 
In seinen starken Händen  

liegt Ursprung, Ziel und Sinn. 
 

Gott hat das letzte Wort. 
Er wird es neu uns sagen 

dereinst nach diesen Tagen 
im ewgen Lichte dort. 

 

 

Jan Wit / Markus Jenny 
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Gottes Liebe hat uns bis hierher 
erhalten und gesegnet.  
Sie ist unwandelbar, weil er un-
wandelbar ist.  
Wir wissen nicht, was die Zu-
kunft bringen wird, aber wir 
kennen den, der gestern, heute 
und in Ewigkeit derselbe ist.  
Wir legen unsre Hand aufs Neue 
in die seine und bitten: Führe 
du uns! 

Hudson Taylor 
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Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst! 
 

 
- Bei uns ist jeder ist willkommen, egal 

  welcher Konfession! 

 
- Der Krabbelgottesdienst ist gedacht für  

  Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahren.   
  Natürlich sind auch ältere Geschwister  

  herzlich willkommen!  

 
 

 

- Wir treffen uns monatlich immer Sonntag um 10:00 
  Uhr im Martin Luther-Haus. 

 

- Wir hören eine Geschichte, singen Lieder und spre- 
  chen gemeinsam Gebete. 

 
- Anschließend ist ein Austausch bei einem kleinen  

  Snack möglich. Für kreative Kinderbeschäftigung in  

  dieser Zeit ist gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch!  
Lisa-Marie Schratzer und Melanie Brochloß-Gerner   
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Von Zeit zu Zeit 
sich 

einmal 

aus-spannen 
weit ausstrecken 

zwischen Himmel und Erde 
da sein und träumen 

Stille 
atmen 

Ruhe 

hören 

Schweigen 

zu Wort 
kommen 

lassen 

von Zeit zu Zeit 

Klaus Jäkel 

 


